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 Praxisindikator: 1  

Leitbild Bezug zur ISO: 

  

 

Anforderung 1: Kath. Kindertageseinrichtungen richten  
ihre Arbeit an einem Leitbild aus 

Praxisindikator 1:  In Kath. Kindertageseinrichtungen sind 
 Leitbild und Ziele allgemein bekannt 

Ziele 
1. Im Familienzentrum St. Margareta sind Leben und Glauben eng miteinander verknüpft. 

Unsere Ziele orientieren sich an der Lebenswelt der Kinder. Diese Ziele bilden sich in 
einem Prozess ständiger Auseinandersetzung mit gesellschaftlichen Entwicklungen und 
familiären Veränderungen. Die Achtung der besonderen Persönlichkeiten der Kinder 
und ihrer Familien prägt entscheidend unsere alltägliche pädagogische Arbeit. Für uns 
ist von Bedeutung, die individuellen Kräfte und Stärken der Kinder zu wecken und zu 
fördern. 

2. Unter Berücksichtigung der Montessori-Pädagogik (geprägt von der Pädagogin Maria 
Montessori) bieten wir den Kindern Hilfe zur Selbsthilfe. Das heißt: der pädagogische 
Grundgedanke von Maria Montessori „Hilf mir, es selbst zu tun“ gehört zur Grundhaltung 
und Grundüberzeugung unseres pädagogischen Handelns: nicht nur ideell, sondern 
auch materiell.  

3. Jedes Kind hat unter Berücksichtigung der gesetzlichen Grundlagen die Möglichkeit, 
unabhängig seiner sozialen Herkunft gleiche Chancen auf Bildung zu erhalten. Bil-
dungsprozesse werden von den Mitarbeiterinnen so geplant, dass die Kinder Gestalter 
und Akteure ihrer Lebenswirklichkeit sein können. Dadurch wird es möglich, dass Bil-
dung bei den Fragen des Kindes ansetzt und das Kind seine Antworten selber erschlie-
ßen kann. Wir - die pädagogischen Mitarbeiterinnen - sehen uns als Begleiterinnen des 
Kindes, die neue Lernsituationen unter Berücksichtigung der biografischen und der All-
tagserfahrungen der Kinder schaffen. 

4. Weiterhin verstehen wir unsere Arbeit als familienergänzendes Angebot. Der ständige 
Dialog mit den Eltern bzw. Familienangehörigen und anderen wichtigen Bezugsperso-
nen ist für uns selbstverständlich. Wir verstehen unser Angebot als Dienstleistung, wel-
ches den Eltern in ihren jeweiligen Lebenslagen Unterstützung anbietet.  

5. Elternmitwirkung in unserem Familienzentrum hat das Ziel, unsere Arbeit transparent zu 
machen und bietet den Eltern Möglichkeiten, auch eigene Vorstellungen einzubringen. 
Für uns ist es von Bedeutung, Eltern an allen Prozessen, die ihre Kinder betreffen, zu 
beteiligen. Ihre Meinung ist in Entscheidungsprozesse mit eingebunden. Somit über-
nehmen Eltern Verantwortung für die Arbeit in unserem Familienzentrum und gestalten 
diese aktiv mit. 
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Das gelebte Leitbild ist zentraler Bestandteil un-
serer Einrichtungskultur 
Das Familienzentrum St. Margareta ist ein Haus für Kinder und deren Familien. Das Leben und 
der Glaube in christlicher Tradition sind hier eng miteinander verknüpft. 

In einer Zeit des Wandels und der Umbrüche ist es uns wichtig, sich über verbindliche christli-
che Grundsätze zu verständigen. Wir geben uns damit eine unverwechselbare Identität. 

Das Leitbild bietet Orientierung nach innen, repräsentiert das Familienzentrum St. Margareta 
nach außen und schafft ein hohes Maß an Verbindlichkeit für Personal und Träger, für Kinder 
und deren Familien. 

Verständnis von Führung und Zusammenarbeit 
sowie interner und externer Kommunikation  
Führung und Umgang sind geprägt durch gegenseitige Wertschätzung und Unterstützung, 
durch Offenheit und Partnerschaftlichkeit. Das bedeutet:  

Träger und Leitung des Familienzentrums St: Margareta schaffen Rahmenbedingungen, die es 
den MitarbeiterInnen ermöglichen, ihre individuellen Fähigkeiten zu entwickeln und umzusetzen 
und sich mit eigenen Ideen und Vorstellungen einzubringen. 

Alle MitarbeiterInnen übernehmen für ihre Arbeit Selbstverantwortung, treffen im Rahmen ihrer 
jeweiligen Kompetenzen Entscheidungen und streben die gemeinsamen Ziele mit gegenseiti-
gem Respekt an. 

Über die eigene Homepage sowie örtliche Presse- und Informationsmaterial ist es möglich, sich 
ein umfangreiches Bild über unsere Einrichtung zu machen. 

Qualitätsverständnis 
Wir praktizieren ein umfangreiches Qualitätsmanagement, um die unterschiedlichen Arbeitsab-
läufe systematisch zu steuern, die Qualität der Arbeit kontinuierlich zu verbessern und die Zu-
friedenheit von Kindern und ihren Eltern zunehmend zu steigern. 

Hierbei werden Arbeitsabläufe dokumentiert, analysiert und bei Bedarf verändert.  

Die Qualität unserer Arbeit wird gewährleistet durch ein fachkompetentes MitarbeiterInnenteam 
und ein professionelles Miteinander im Umgang mit den Kindern, ihren Eltern, den Besuchern 
und den beteiligten Institutionen und Partnern. 

Anregungen und Anerkennung sind dabei die Grundlagen zur kontinuierlichen Verbesserung 
und Weiterentwicklung des Familienzentrums St. Margareta. 
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